
 
  

Satzung des Vereins  
M ENTOR – D ie Leselernhelfer H e r n e  e.V.  

  

  

§ 1 N am e, Sitz und Geschäftsjahr  
  

(1) Der Verein führt den Nam en „M ENTOR – Die Leselernhelfer H e r n e  e.V.“.  
  
(2) Er hat seinen Sitz in H e r n e  und ist in das Vereinsregister eingetragen.  
  

(3) Sein Geschäftsjahr ist das K alenderjahr.  

  
§ 2 Zw eck und Aufgaben des Vereins  

  
(1) Zweck  des Vereins ist die Fö rderung der B ildung und Erziehung. Er gewährt  
außerschulische U nterstützung für benachteiligte M ädchen und Jungen der unteren  
und m ittleren Jahrgangsstufen aller Schularten prim är bei der Entwick lung ihrer  

Sprach-, Lese- und Schreibk om petenz des Deutschen. Diese Unterstützung leisten  

M entoren, die auf freiwilliger (ehrenam tlicher) B asis eine(n) oder m ehrere  
Schüler/in(nen) über einen längeren Zeitraum  betreuen m it dem  Ziel, Defizite im   

Gebrauch der deutschen Sprache abbauen zu helfen. Eine Ausdehnung der  

Fö rderung auf andere Fächer wird für die Zuk unft nicht ausgeschlossen.  
  
(2) Zur Erfüllung seines Zweck s nim m t der Verein m it H ilfe v on K oordinatoren  

insbesondere folgende Aufgaben wahr:  
  
1. K onzeption, Organisation und B egleitung geeigneter M aßnahm en zur  

Zusam m enarbeit v on M entor/innen und Schüler/innen  

  
2. Suche nach Mentoren sowie die B etreuung bei ihrer Tätigk eit, insbesondere bei  

Problem situationen in der Zusam m enarbeit m it Schüler/innen und Elternhäusern  

  
3. Auswahl v on Schüler/innen in Zusam m enarbeit m it Schulen, Lehrern und Eltern  
  
4. Schaffung äußerer Voraussetzungen wie zum  B eispiel die Verfügbark eit v on  

Räum lichk eiten  

  
5. Fachliche Auswahl und Prüfung geeigneter Lern- und Arbeitsm aterialien für die  

M entorentätigk eit  
  
(3) Der Verein k ann darüber hinaus alle weiteren steuerbegünstigten Tätigk eiten  
wahrnehm en, die der Zweck erfüllung dienen.  

  

(4) Zur langfristigen Sicherung seines Zweck s und seiner Ziele k ann der Verein im   
Rahm en der steuerrechtlichen Vorschriften zweck gebundene Rück lagen bilden.  

  
(5) Der Vorstand ist berechtigt, zweck gebundene Zuwendungen, die der B ildung  
des Grundstück sv erm ö gens einer Stiftung zur Erfüllung desselben Zweck s dienen,  
in einer Rück lage anzusam m eln. Diese M ittel sind in eine selbständige oder  

unselbständige Stiftung des priv aten Rechts zu überführen, sobald die form alen  

Voraussetzungen erfüllt sind, bzw. sie sind einer entsprechenden Stiftung Dritter  
zuzuführen.  
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(6) Der Verein sieht seinen W irk ungsk reis in der Stadt H e r n e  und  
angrenzenden Gem einden. Er unterstützt und berät steuerbegünstigte Initiativ en  

und K ö rperschaften m it v ergleichbarer Zielsetzung und wird in überö rtlichen  

Zusam m enschlüssen m itwirk en.  

  

§ 3  Gem einnützigkeit  
  

(1) Der Verein v erfolgt ausschließlich und unm ittelbar gem einnützige Zweck e im   

Sinne des Abschnitts "Steuerbegünstigte Zweck e" der Abgabenordnung.  

  
(2) Der Verein ist selbstlos tätig; er v erfolgt nicht in erster Linie  
eigenwirtschaftliche Zweck e.  
  
(3) M ittel des Vereins dürfen nur für satzungsgem äße Zweck e v erwendet werden.  

Die M itglieder des Vereins und seiner Organe erhalten k eine Ü berschussanteile und  

in ihrer Eigenschaft als M itglieder auch k eine sonstigen Zuwendungen aus M itteln  
des Vereins. Sie haben bei ihrem  Ausscheiden aus dem  Verein k einen Anspruch auf  
Rück zahlung ihrer für die Zweck e des Vereins geleisteten B eiträge und Spenden.   

  
(4) Es darf k eine Person durch Ausgaben, die dem  Zweck  der K ö rperschaft frem d  
sind, oder durch unv erhältnism äßig hohe Vergütungen begünstigt werden.  

  
(5) Die M itglieder der Organe des Vereins nehm en Ihre Aufgabe ehrenam tlich wahr.  

Aufwendungen, insbesondere Reisek osten, k ö nnen erstattet werden.  
  

§4  M itgliedschaft  
  

(1) M itglied des Vereins k ann jede natürliche Person sowie jede juristische Person  
des priv aten oder ö ffentlichen Rechts werden. Die M itgliedschaft im  Verein ist nicht  
abhängig v on der B ereitschaft, eine M entoren- oder K oordinatorentätigk eit zu  

übernehm en.  
  

(2) Die M itgliedschaft ist schriftlich beim  Vorstand zu beantragen, der darüber  

entscheidet. Die M itgliedschaft wird erworben durch Aushändigung oder Zusendung  

einer Aufnahm ebestätigung.  
  
(3) Jedes M itglied hat einen M indestbeitrag zu zahlen, der jeweils bis zum  15.  

Januar eines K alenderjahres fällig ist. Ü ber die B eitragshö he beschließt die  
M itgliederv ersam m lung. M itglieder k ö nnen den Verein auch durch freiwillige  

Zuwendungen oder durch regelm äßige hö here B eiträge unterstützen, die der  

Vorstand frei m it ihnen v ereinbaren k ann.  

Den ehrenamtliche/n Mentoren/innen bleibt es überlassen, ob sie den vorgesehenen 
jährlichen Mitgliedsbeitrag leisten möchten oder sich ihre Mentorentätigkeit als 
Aufwandsentschädigung anrechnen lassen möchten. Näheres regelt die Beitrittserklärung. 

  
(4) M entoren und K oordinatoren sind während der Dauer ihrer Tätigk eit für  
M ENTOR – Die Leselernhelfer H e r n e  e.V. M itglieder des Vereins.  
  

§ 5 Beendigung der M itgliedschaft  

  

(1) Die M itgliedschaft endet:  
  
1. durch Austrittserk lärung; sie ist schriftlich an ein nach § 26 B GB  v ertretungs- 

berechtigtes Vorstandsm itglied zu richten. Die K ündigungsfrist beträgt sechs  
W ochen zum  Jahresschluss  

  

2. m it dem  Tod sowie m it der Auflö sung bzw. Aufhebung einer juristischen Person  
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3. durch Ausschluss aus dem  Verein  

  
(2) Ein M itglied k ann auf B eschluss der M itgliederv ersam m lung aus dem  Verein  

ausgeschlossen werden, wenn  
  
1. es seit m ehr als einem  Jahr seinen B eitrag nicht entrichtet hat  
  

2. es wiederholt grob gegen die Ziele und die Satzung des Vereins v erstoßen hat  

  
(3) Vor dem  Ausschluss ist das betroffene M itglied bzw. sein/e Vertreter/in zu hö ren  

oder eine schriftliche Stellungnahm e des M itgliedes einzuholen. Die Entscheidung  
über den Ausschluss ist schriftlich zu begründen und dem  M itglied per Einschreiben  
gegen Rück schein zuzustellen.  
  

(4) Gegen den Ausschluss k ann das betroffene M itglied innerhalb eines M onats  

nach Zugang schriftlich B eschwerde beim  Vorstand einlegen. In diesem  Falle  
entscheidet die nächstfolgende M itgliederv ersam m lung über den Ausschluss. M acht  

das M itglied v om  Recht auf B erufung innerhalb der Frist k einen Gebrauch, so  

unterwirft es sich dem  Ausschließungsbeschluss.  
  
(5) M itgliedsbeiträge werden bis zum  Erlö schen der M itgliedschaft fällig und bei  

Ausscheiden aus dem  Verein auch nicht anteilig erstattet.  
  

§ 6 O rgane des Vereins  

  

Organe des Vereins sind die M itgliederv ersam m lung und der Vorstand.  
  

§ 7 Die M itgliederversam m lung  

  
(1) Die M itgliederv ersam m lung ist bei B edarf, jedoch einm al jährlich als  
Jahreshauptv ersam m lung v om /v on der Vorsitzenden des Vorstandes oder seinem /r  

Stellv ertreter/in einzuberufen. Der Vorstand legt Ort, Zeit und Tagesordnung der  

M itgliederv ersam m lung fest.  
  
(2) Die M itgliederv ersam m lung hat folgende Aufgaben und Rechte:  

  
1. B illigung des Jahresberichts  
  
2. Genehm igung des Jahresabschlusses  

  

3. Entlastung des Vorstandes  
  

4. B eschlussfassung über Satzungsänderungen  
  
5. W ahl des Vorstandes  
  

6. Festsetzung v on M itgliedsbeiträgen  

  
7. Feststellung des H aushaltsplans  

  

8. Entscheidung über Ausschlüsse gem äß § 5 (4)  
  
9 . B eschlussfassung über Anträge  

  

10 . B eschlussfassung über die Auflö sung des Vereins  
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(3) M itgliederv ersam m lungen werden schriftlich und unter B eifügung der  

Tagesordnung v om /v on der Vorsitzenden oder der/dem  stellv ertretenden  
Vorsitzenden m it einer Frist v on v ier W ochen v or dem  Versam m lungsterm in  

einberufen. Die Frist beginnt m it dem  Tag nach der Absendung des  
Einladungsschreibens.  
  
(4) Ü ber die B eschlüsse der M itgliederv ersam m lung ist ein Protok oll anzufertigen,  

das v om /v on der Versam m lungsleiter/in und dem /der Protok ollführer/in zu  

unterzeichnen ist.  
  

(5) Außerordentliche M itgliederv ersam m lungen sind unv erzüglich einzuberufen,  
wenn es das Interesse des Vereins erfordert oder wenn eine solche v on m indestens  
einem  Zehntel aller M itglieder schriftlich unter Angabe des Zweck s und der Gründe  
beim  Vorstand beantragt wird.  

  

§ 8 Stim m recht in der M itgliederversam m lung  
  

(1) Jedes M itglied hat in der M itgliederv ersam m lung eine Stim m e. Die Vertretung  

durch ein anderes stim m berechtigtes M itglied ist unzulässig.  
  
(2) K ö rperschaftliche M itglieder werden durch jeweils eine/n stim m berechtigte/n  

Delegierte/n v ertreten, die ihre Vertretungsv ollm acht auf Anforderung  
nachzuweisen haben.  
  

(3) Die M itgliederv ersam m lung ist unbeschadet der Anzahl der anwesenden  

M itglieder beschlussfähig, wenn ordnungsgem äß eingeladen worden ist. Sie fasst  
ihre B eschlüsse m it einfacher M ehrheit der anwesenden M itglieder, soweit diese  
Satzung nichts anderes bestim m t. B ei Stim m engleichheit gilt ein Antrag als  

abgelehnt.  
  
(4) B eschlüsse über Satzungsänderungen dürfen nur gefasst werden, wenn sie in  

der Tagesordnung angek ündigt wurden. Sie bedürfen der Zustim m ung v on drei  

Vierteln der anwesenden M itglieder.  
  
(5) B ei W ahlen und sonstigen B eschlüssen ist auf Antrag geheim  abzustim m en.  

  
§ 9 Der Vorstand  

  
(1) Der Vorstand setzt sich zusam m en aus dem /der Vorsitzenden, einem /r  

stellv ertretenden Vorsitzenden und einer/m  Schatzm eister/in. Die  

M itgliederv ersam m lung k ann bei B edarf bis zu fünf weitere Vorstandsm itglieder  
wählen.  

  
(2) Der/die Vorsitzende und der/die stellv ertretende Vorsitzende bilden den  
Vorstand im  Sinne v on § 26 B GB . Sie v ertreten den Verein jede/r für sich  
gerichtlich und außergerichtlich. Im  Innenv erhältnis wird der/die Stellv ertreter/in  

nur bei Verhinderung des/der Vorsitzenden tätig. Die Verhinderung braucht nicht  

nachgewiesen zu werden.  
  

(3) Vorstandsm itglieder werden für die Dauer v on zwei Jahren gewählt. Eine  

W iederwahl ist zulässig. Scheidet ein Vorstandsm itglied v orzeitig aus, beruft der  
Vorstand bis zur nächsten M itgliederv ersam m lung ein k om m issarisches  
Vorstandsm itglied. Das Am t eines nachgewählten Vorstandsm itgliedes endet m it  

der W ahlperiode des gesam ten Vorstandes.  
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(4) Der Vorstand entscheidet in allen Angelegenheiten, die nicht der  

M itgliederv ersam m lung v orbehalten sind. Seine Sitzungen werden v om /v on der  
Vorsitzenden oder dem /der stellv ertretenden Vorsitzenden einberufen und geleitet.  

Für die Einberufung gilt eine Frist v on zehn Tagen. Die Frist beginnt m it dem  Tag  
nach der Absendung des Einladungsschreibens.  
  
(5) Der Vorstand ist beschlussfähig, wenn m indestens zwei seiner M itglieder  

anwesend sind, darunter ein nach § 26 B GB  v ertretungsberechtigtes M itglied. Der  

Vorstand k ann auch B eschlüsse im  schriftlichen Verfahren fassen. Ü ber die  
Vorstandssitzungen ist ein Protok oll anzufertigen, das auch zwischenzeitlich  

schriftlich gefasste B eschlüsse aufführt.  
  
(6) Die H aftung des Vorstandes gegenüber dem  Verein wird auf Vorsatz und grobe  
Fahrlässigk eit beschränk t. Dies gilt auch für eine Regressforderung des Vereins  

gegenüber dem  Vorstand für die Inanspruchnahm e v on Dritten aufgrund v on  

Pflichtv erletzungen des Vorstandes.  
  

§ 10 Auflösung und Liquidation  

  
(1) Die Auflö sung des Vereins erfolgt, wenn sie v om  Vorstand oder einem  Drittel  
der ordentlichen M itglieder beantragt und v on m indestens drei Viertel der in der  

einzuberufenden Versam m lung anwesenden stim m berechtigten M itglieder  
beschlossen wird.  
  

(2) Die Auflö sung k ann nur v on einer eigens zu diesem  Zweck  einberufenen  

M itgliederv ersam m lung beschlossen werden.  
  
(3) Die Versam m lung bestim m t zur Abwick lung der Geschäfte zwei  

Liquidatoren/innen, deren Aufgaben und B efugnisse sich nach den Vorschriften des  
B GB  richten.  
  
(4) B ei Auflö sung oder Aufhebung des Vereins oder bei W egfall seines bisherigen  

Zweck s fällt sein Verm ö gen an den Verein M ENTOR – Die Leselernhelfer  

B undesv erband e.V. m it der Auflage, es ausschließlich und unm ittelbar  
zweck gebunden im  Sinne dieser Satzung zu v erwenden.  

  
  

H e r n e , den 30.06.2015 
  

   
U nterschrift 1. Vorsitzender  
  

U nterschrift 2. Vorsitzender     
  

U nterschrift Schatzm eister  
  

U nterschrift weiteres Gründungsm itglied  
  

U nterschrift weiteres Gründungsm itglied  

  

U nterschrift weiteres Gründungsm itglied  
 
U nterschrift weiteres Gründungsm itglied  
 
…   
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